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Coccinella marussii Kapur, eine neue Art in der Türkei

(Coleoptera, Coccinellidae)

Von Helmut Fürsch

Iablokof f-Khnzorian, Erevan, hat 1979 mit seiner Revi-
sion beste Voraussetzungen für Arbeiten auf dem Gebiet der Cocci-
nellini geschaffen. Seine Vorschläge für neue Synonyme sollen im An-
schluß kurz diskutiert werden.

C. Naumann, Bielefeld, gelang am 4. 8. 1965 in der Umgebung
von Bitlis (Nähe Van-See, Ostanatolien) der Fang einer Coccinella-

Art, deren $? von C. marussii Kapur (1972) nicht zu unterscheiden
sind (Belegstücke in der Zoolog. Staatssammlung München und der
Sammlung Fürsch).
Von C. marussii Kapur wurde bisher nur ein 9 (Holotypus) vom

Karakorum bekannt. Receptaculum seminis und Genitalplatte sind

die gleichen wie bei den Tieren vom Van-See. Diese Exemplare sind

lediglich geringfügig größer und sehr düster gefärbt, was auf die

Konservierung zurückgeführt werden kann. Sie fallen weiter durch
weißen Pronotumvorderrand und dunkle Mesepimeren auf. Die Fär-
bung der Mesepimeren darf in diesem Fall nicht überbewertet wer-
den, da auch hier die Konservierungsmethode Schuld tragen kann.

Trotz der großen Entfernung der Fundorte am Van-See vom Kara-
korum muß so lange Artgleichheit mit C. marussii Kapur angenom-
men werden, bis Männchenfunde am locus typicus das Gegenteil be-

weisen. Deshalb sind in Fig. 1—4 die männlichen Genitalorgane der
Tiere vom Van-See abgebildet.

Die Art ist sehr ähnlich der ostsibirischen C. nivicola Muls. (Geni-

talabbildung bei Brown [1962] fig. 13).
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Fig.] Coccinella marussii Kapur, Aedeagus ventral; 2 id. Basallobus;
3 id. Siphospitze; i Id. Sipho; 5 Coccinella iranica Dobrzh., Sipho; 6 Ld.

Siphospitze; 7 < 'mrini'Hn saucerottei Muls. Siphospitze; <f Coccinella trans-

uersoouttata Fald, Umriß des Basallobus,

Problematisch ist die Trennung nach äußerlichen Merkmalen von
C. iranica Dobr/.hanski, abgesehen davon, daß C. iranica kleiner ist

als C. //nn/i.s.sM. Einen kleinen Anhalt bildel die weiße Makel in den
Pronotumvorderecken: Sie ist bei C. marussii viel deutlicher vier-

eckig als bei C. iranica. Die Genitalorgane von C. iranica (Fig. 5, 6, 9)

sind aber sehr verschieden von denen von C. marussii. Demnach ist

( '. marussii nieht naher mit ( '. iranica verwandt.

Wie ein Vergleich ^^'v Genitalorgane beweist, gehört die Art vom
Van-See in die Gruppe von C. transversoguttata Fald. ( transversa-

lis Muls. geminopunetata Liu (1962) Syn. nov.) (Fig. 8) und ?nac/no-

punetata lvvbakow ( scnwimri Weise) (Genitalabbildung bei

Dobrzha n s k i

j (1926): Fig. 3).

In diese Gruppe gehören aneh die- nordamerikanischen Coccinella-
Aiten: alta Brown, difficilis Crotch und julgida Watson (Genitalabb.

bei B ro w n [1962]: Fig. 8, 9, 10).

Die von K h n Z r i a n (1979: (>7) als ssp. biinterrupta Mader auf-

gefaßte Form Ls1 keine Hasse, da sie mit der Normall'orm von C. trans-

versogui lata Fald. in den gleichen Populationen vorkommt.

Die Vermutung, ('. marussii sei identisch mit der auch in Nepal
vorkommenden C. transversalis F. ( rcpumlu Thunbg., undulata
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Herbst) kann bereits am Aberrationsspektrum verworfen weiden
(Kapur 1959, plate 2). (Genitalabbildungen bei Alves et Rai-
mund o , 1971 : 13 und C h a p i n 1965: 222).

Bemerkungen zur Synonymie weiterer Coccineüa-Arten: Coccinel-
la lama Kapur (1963) ist nicht synonym mit C. magnifica Redtenba-
cher (= distincta Fald.) Fig. 11— 13.

Der Lobus von C. lama ist in seiner Form (von der Ventralseite ge-
sehen) etwa in der Mitte zwischen C. maqnißca und C. hasegawai
Miyatake(1963:51)Fig. 14.

Coccinella tibetina Kapur (1963: 34) ist wahrscheinlich Synonym
mit C. saucerottei Muls. Syn. nov. (Fig. 7, 10) Fig. 10 zeigt gegen-
über K a p u r s Fig. 13 B stärkere Parameren und einen Lobus, des-

sen Seiten leicht konkav sind. Auch die Spitze des Sipho (Fig. 7)

weicht etwas von K a p u r s Fig. 13 C ab. C. tibetina verdient dem-
nach Aufmerksamkeit. Khnzorian (1979) vermutet eine Rasse
von saucerottei.

Fig. 9 Coccinella iranica Dobrzh. Aedeugus, Umriß, ohne Haare auf den
Parameren gezeichnet; 10 Coccinella saucerottei Muls. wie 9; 11 Coci-
nella magnifica Redtb. Sipho; 12 id. Siphospitze; 13 id. Basallobus ven-
tral, ohne Haare gezeichnet; 14 Coccinella hasegawai Miyatake Basallobus.
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Anschrift des Verfassers:

Dr. Helmut F ü r s c h , Bayerwaldstr. 26, D-8391 Ruderting

Neue Diplazontinen-Arten

(Hymenoptera, Ichneumonidae)

Von Rudolf Bauer

Sussaba ensata spec. nov.

Holotypus 9 Leuzenberg 2. 7. 1952, Länge: 4,4 mm
Paratypus 9 Nürnberg 29. 6. 1976, Länge: 5,5 mm
In der Gestalt sehr ähnlich dem S. festiva F., aber sofort durch den

langen Bohrer abweichend, der für diese Unterfamilie ganz unge-
wöhnlich ist.

Kopf quer, Scheitel stark geleistet, Gesicht unter den Fühlern
stark erhaben, Clypeus schwach vom Gesicht getrennt, nach der Ba-
sis zu stark erhaben, gegen den Endrand niedergedrückt und schwach
bogenförmig ausgerandet. Wangen etwas breiter als die Breite der
Mandibelbasis. Kopf fast matt, chagriniert und dazwischen grob
punktiert, Gesicht wie bei S. punktiventris Th. Fühler kurz und dick,

etwas keulenförmig, etwa das 10. Glied quadratisch, die folgenden
quer, das Endglied wieder etwas länger als breit.
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